
Stadt Treuchtlingen

Antrag auf Ratenzahlung (Stundungsantrag)

1. Angaben zur Person

Ich bitte um Stundung folgender Beträge

Ich möchte die Forderungen wie folgt bezahlen

2. Begründung der Stundung
Voraussetzung für eine Stundung ist u.a. das Vorliegen einer erheblichen Härte 
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Datum der AntragstellungAntragsteller

Anschrift

Beruf

Kassenzeichen

Betrag Fällig amArt der Forderung

Summe

Datum Betrag Datum Betrag

Telefon



3. Darstellung der wirtschaftlichen Verhältnisse des Antragstellers

Einkünfte, der zum Haushalt gehörenden Personen

Arbeitgeber des Antragstellers (Firma, Anschrift, beschäftigt seit):

Arbeitgeber des Ehegatten (Firma, Anschrift, beschäftigt seit):

Laufen aktuelle Lohnpfändungen gegen Sie?

Höhe des gepfändeten Betrages                                      Höhe der Restschuld
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monatliche Einnahmen monatliche Ausgaben

Lohn/Gehalt/Rente

Selbständige Tätigkeit

Sozialleistungen

Unterhaltsleistungen

Kindergeld

Erziehungsgeld

Wohngeld

Einkünfte aus Miete, Pacht

Grundsteuer

Heizung, Strom, Wasser

Versicherungen

Miete, Nebenkosten

Telefon,Rundfunkbeitrag

Kindergartengebühren

Unterhalt

Kfz-Kosten

Zins/Tilgung f. Darlehen

Name Geb.datum Art des Einkommens Betrag

ja nein



4. Vermögen

5. Private Schulden
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Privatvermögen

Bargeld

Bankguthaben

Wertpapiere

Bausparguthaben

Forderungen

Lebensversicherungen

Antragsteller Ehegatte/Lebenspartner

Grundstücke Verkehrswert Belastungen

Bankschulden Restschuld

Darlehens-/Hypothekenschulden Restschuld

Steuerschulden Restschuld

Sonstiges Restschuld



6. Ist Ihnen eine Kreditaufnahme zur Bezahlung der Rückstände möglich?

7. Welche Sicherheiten können geleistet werden? (z. B. Forderungsabtretungen, Bürgschaften)

8. Haben Sie oder Ihr Ehegatte innerhalb der letzten drei Jahre die eidesstattliche 
Versicherung (Abgabe des Vermögensverzeichnisses) geleistet?

9. Bemerkungen

10. Weitere Verpflichtungen
• Der Schuldner hat der Stadt Treuchtlingen wesentliche Verbesserungen seiner 

wirtschaftlichen Verhältnisse anzuzeigen. Ergibt die Prüfung, dass die Erfüllung der 
Verpflichtungen in kürzerer Zeit zugemutet werden kann, so ist der Schuldner gehalten, 
nach entsprechender Aufforderung der Stadt einer angemessenen Erhöhung der 
ursprünglich vereinbarten Raten bzw. Zahlung der gesamten Restschuld unter Änderung des
ursprünglich aufgestellten Zahlungsplans zuzustimmen.

• Der Schuldner verpflichtet sich Änderungen in den o.g. Angaben unverzüglich mitzuteilen.
• Für die Bearbeitung des Antrages und ggf. der Gewährung der Stundung ist es notwendig 

alle Angaben vollständig und zeitnah zu tätigen. Bei nicht vollständiger Einreichung der 
Unterlagen ist eine Bearbeitung nur in Verbindung mit der Aktenlage möglich und kann dazu
führen, dass Ihr Stundungsantrag abgelehnt wird. Dies hat zur Folge, dass bezogen auf die 
Forderung Säumniszuschläge i. H. v. 1 % für jeden angefangenen Monat entstehen (dies 
entspricht 12 % in einem säumigen Jahr). Weiterhin können zusätzliche Kosten durch 
Mahnung und ggf. Vollstreckung sowie Unannehmlichkeiten entstehen. Gleiches gilt auch, 
wenn die Voraussetzungen für eine Stundung nicht gegeben sind und der Antrag abgelehnt 
werden muss.

• Für die Dauer der Stundung werden gem. § 234 i.V.m. §§ 238 und 239 AO Zinsen i.H.v. 0,5 % 
für jeden vollen Monat erhoben.

Ich versichere, die zuvor genannten Angaben wahrheitsgemäß und vollständig 
gemacht zu haben.

Ort, Datum           Unterschrift
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Ja

Nein

Ja

Nein

beantragt am

Az.

Bank:

Amtsgericht:

Ehegatte Az.

Für Steuerschulden aus dem unternehmerischen Bereich ist zusätzlich die Anlage auszufüllen



Anlage: Betrieblicher Bereich
(zusätzlich notwendig bei Unternehmern und Unternehmen)

1. Betriebliche Einkommensverhältnisse

Bitte geben Sie die betrieblichen Einnahmen und Ausgaben des letzten Jahres an.

Fügen Sie bitte die Bilanz des Vorjahres und eine aktuelle betriebswirtschaftliche Auswertung bei!

Bitte geben Sie die Privatentnahmen und Privateinlagen des letzten Jahres an.

2. Betriebsvermögen zum

Betriebliche Grundstücke
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Aktiva:

Betriebseinnahmen

Betriebsausgaben

Gewinn / Verlust

Privatentnahmen insgesamt

davon Entnahme von Geldmitteln

Privateinlagen insgesamt

davon Einlage von Geldmitteln

Passiva:

Anlagevermögen

Liquide Mittel

Forderungen

Vorräte

Bankschulden

Darlehens- u. Hypothekenschulden

Sonstige Verbindlichkeiten

Steuerschulden

Grundstücke Verkehrswert Belastungen



3. Angaben über die Auftragslage

0,00 €
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feste Aufträge

Auftraggeber Auftragsvolumen

zu erwartende Aufträge

Auftraggeber Auftragsvolumen

ja

ja

nein

nein
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